
+in die Bewohner+
des

OesterreichsSöhne bluten auf dem Schlachtfeldeim Dienste unseres geliebten Vaterlandes.
Tausendeverwundeterund kranker Kriegersind bereits in Wieneingetroffen, Ungezähltewerden

nochfolgen, ihre Pflegeund Heilungin unserenSpitälernerhoffend.
Gleichwie ln anderen Bezirken ist auch aal der Vleden ein
grosses Tervnndetenspital nnd zwar lm SchulgebäudeSchaum-

bnrgergasse 7 als Erweiterungdes WiednerKrankenhausesin Errichtung.
Die Aufgabe des Roten Kreuzes ist die Pflege der Verwundeten. Diesen hehren Zweck in
unserem Bezirkekräftig zu fördern, ist Pflichtunseres Zweigvereines. DieMitteldesselbensind
leider beschränkt; es ergeht daher an die geehrtenBewohnerder Wiedendie innigeBitte, die

TätigkeitdesselbendurchgütigeZuwendungvon Geld- und Naturalspendenzu fördern.
Insbesondere werden erbeten:

Eiserne Betten, Matratzen , Leibwäsche jeder Art,
Hansschnhe,Gehstöcke,Leinenflecke oder Scharpie,
ferner Fruchtsätte , Marmeladen , Dunstobst , Mineral¬
wässer , Kaffeebohnen , Tee, Schokolade , irische

Zitronen, Zncker.
Herzlicherwünschtsind auch Zigarren , Zigaretten , Tabak , Bücher sowie

Zeitungen in den verschiedenen Landessprachen.
Spendenwerden übernommenim Gemeindehause , IT ., Schäflergasse 3,
I.Stock, fernerScbanmburgergasse7,Parterre , inderZeitvon8-12u.5-6Uhr.
Wiedneri Euerstets bewährterPatriotismus,Eureso oft bewieseneMenschenliebeundOpterwillig-
keitlassenuns zuversichtlicherwarten, dass dieserunserAufrufnichtwirkungslosverhallenwerde.
Unsere tapferen Krieger haben ihre Pflicht auf dem Schlachtleide
getan,erfüllen auch wir nun die unsere! Jeder helfe nach Kräitenl

flfir de» Ztreiff verein Wiede » rot» Kote » Krens:
Das Präsidium:

llesieruiigsralSladlral llrinriih Nrliinld.
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